
Gottesdienste in St. Stephan
Wenn nicht anders festgelegt, feiern wir unsere Gottesdienste um 10 Uhr,

am 1. So. im Monat Abendmahl mit Wein (AW), am 3. So. mit Traubensaft (ATr)

Aus dem Inhalt: Weihnachten und Jahreswechsel in St. Stephan [3, 8-9, 13-15]
Krippenspiel und Weihnachtsoratorium am Hl. Abend[15]
Konzerte: Brass Band, Quartett Mozart, CANTUS [13-14]

Glaubenskurs startet [5] Ausstellungen [4] Welt-Kirchen-Woche [7]
Autorenlesungen Hamburger Krimis (Oelker, Bonnet/Pleitgen) [6]
unsere Ansprechpartner [2], Gruppen [27] und Gottesdienste [28]
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. Nov. 19 Uhr
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. Dez.
10 Uhr

19 Uhr

. Dez. 10 Uhr

Di., Adventsandacht Christine Hoppe (Flöte), H.-W.Grottke

2. 
Dienstag, Adventsandacht, Pastor Conradi

Advent

3. Advent

P. i.R. K. Steinbauer

Pastor C. Conradi

14

19
. Dez. 19 Uhr

. Dez. 10 Uhr

24. Dez. 15 Uhr

Dienstag, Adventsandacht

4. 
mit Männerchor "Quartett Mozart"

Advent Dipl. Theol. Chr. Hoppe

Familiengottesdienst
mit Krippenspiel

Pastor C. Conradi
Ltg. Christine Grottke

25

18 Uhr
23 Uhr

. Dez. 10 Uhr

26. Dez. 10 Uhr

Christvesper
Weihnachtsoratorium I-III

1. Christtag - Pn.i.R. Dr. G. Lademann-Priemer

Pastor C. Conradi
Ltg. H.-W. Grottke

2. Christtag Pastor C. Conradi

31
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. Dez. 18 Uhr

. Jan. 11 Uhr

9. Jan. 10 Uhr

Besinnung zum Altjahresabend - P. C. Conradi
in Emmaus: gemeinsamer Regional-Gottesdienst
(Fahrdienst ab St. Stephan um 10.30 Uhr) siehe S. 22/23

1. So. nach Epiphanias P. C. Conradi, Kantorei

AW

ATr

AW

ATr

AW

16
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. Jan. 10 Uhr

. Jan. 10 Uhr

30. Jan. 10 Uhr

2. So. nach Epiphanias

3. So. nach Epiphanias

P. C. Conradi

P. i.R. Gerd Gierke

4. So. nach Epiphanias

zur "Welt-Kirchen-Woche" (S. 7):

P. C. Conradi

6

13

. Febr. 10 Uhr

. Febr. 10 Uhr

20. Febr. 10 Uhr

5. So. nach Epiphanias
"Was macht Jesus attraktiv?"

Letzter So. nach Ep. - Pn.i.R. Dr. G. Lademann-Priemer

OKR V. Thiedemann

"Das Land, auf dem du stehst, ist heilig"

"Septuagesimae" 
mit Kinderbetreuung

Pastor C. Conradi

ATr

AW

ATr

27

6

. Febr. 10 Uhr

. März 10 Uhr

"Sexagesimae"

"Estomihi"

Pastor C. Conradi

Pastor C. Conradi
mit Musik von Joachim Schweppe und Mozart

AW

Gemeindebrief St. Stephan
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 

in Wandsbek-Gartenstadt
www.st-stephan-hamburg.de

Dezember 2010 - Februar 2011

Kinderkirche am 4. Dezember, 8. Januar, 5. Februar,
jeweils 11 - 13 Uhr im Gemeindehaus Stephanstr. 117 

St. Stephan wünscht eine gesegnete 
Advents- und Weihnachtszeit!

© Ingrid Schade
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So erreichen Sie uns:

2

Kirchengemeinde St. Stephan, Stephanstraße 117, 22047 Hbg
Internet: www.st-stephan-hamburg.de

Pastor und Vorsitz des Kirchenvorstandes:
Claus Conradi ℡ 69 69 28-79

Stephanstr. 115 - Sprechzeit nach Vereinbarung
email: pastor@st-stephan-hamburg.de

Gemeindebüro: Marion Meins ℡ 69 69 28-77
Stephanstraße 117 Fax 69 69 28-78
Montag, Dienstag 10-12 Uhr,   Donnerstag 16-18 Uhr 
email: gbuero@st-stephan-hamburg.de

Kirchenmusik: Hans-Werner Grottke ℡ 695 76 00
email: musik@st-stephan-hamburg.de

Kindermusiktheater: Christine Grottke ℡ 695 76 00
email: musik@kindermusiktheater-st-stephan.de

Küster (u. Raumvermietung) Gerhard Hoppe ℡ 69 69 28-77
email: kuester.hoppe@gmx.de

Kindertagesstätten St. Stephan
Leitung: Gabriele Würfel

1) Kindergarten:  Pillauer Straße 84 ℡ 693 41 82
Sprechzeiten: Mittwoch bis Freitag Fax 69 60 83 59
email: ev.kita-pillauerstrasse84@kikos.net
2) Kindertagesheim: zZt. nur per Übergangsnummer ℡ 0176-783 499 69
ab Februar 2011 wieder in der Stephanstraße 152 a ℡ 695 74 17
Sprechzeiten: Montag und Dienstag Fax 63 60 83 50
email: ev.kita-stephanstrasse152a@kikos.net   

Beauftragte für die Ehrenamtlichen: Ursula Goldmann ℡ 693 12 58

Besuchskreis - Leitung: Adeline von Hammacher ℡ 693 63 19

Adressen und Telefonnummern, die auch wichtig sind:
Friedhofsverwaltung ℡ 67 58 56-0
(Alter Wandsbeker Friedhof, Hinschenfelder und Tonndorfer Friedhof )

Matthias-Claudius-Heim 
Ev. Alten- und Pflegeheim,  Walter-Mahlau-Stieg 8  ℡ 69 69 53-0

Sozialstation Farmsen/Berne/Gartenstd /Hinschenfelde ℡ 648 99 9-0
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Der Stern ist aus unseren Weihnachtsbräuchen nicht
mehr wegzudenken - hatte er nicht die Weisen aus
dem Morgenland in Bewegung gebracht? 

Sie haben sich auf den Weg gemacht, um heraus zu
finden , was Gott für sie bereit hält:

Ein Kind - in den Armen seiner Mutter. 

Auf unserem Titelbild ist dieses Motiv zu sehen.
Es gehört zu einem Bilderzyklus, den die Künstlerin
Ingrid Schade bis zum 10. Januar in unserem
Gemeindehaus zeigt (siehe Seite 4).

Der Stern soll auch auf unserem Kirchplatz leuchten - an den dunklen
Abenden des Advents und auch in den Wochen nach dem Weihnachts-
fest. Er lädt Sie ein, in St. Stephan Weihnachten zu feiern. 

Dieser Gemeindebrief ist voll von Gelegenheiten, sich ebenfalls auf die
Spur zu begeben nach dem Geheimnis Gottes -  nach dem Kind, in dem
Gott ganz Mensch wurde. Eine Fülle von Konzerten und Aufführungen,
aber auch die geistlichen Abend-Besinnungen
dienstags im Advent und schließlich die Gottes-
dienste an den Weihnachtstagen. Einen Überblick
geben wir auf den Seiten 13-15 und 28.

Und wer weiß - vielleicht sehen wir uns im Januar
sogar im neuen Glaubenskurs wieder?

Eine gesegnete Zeit wünscht

Ihr  Pastor Claus Conradi

Nach christlichem Glauben wird
Gott in Jesus von Nazareth
Mensch, um die Welt zu erlösen
und den Menschen das Heil zu
bringen: "Gott wurde Mensch,
damit Menschen Kinder Gottes
werden", lautet ein theologisches
Bekenntnis. Weihnachten - die
heilige, geweihte Nacht - gilt daher
auch als das "Fest der Liebe".
Erste Belege für das Weihnachts-
fest finden sich im 4. Jahrhundert

in Rom. Heute gehören die Gottes-
dienste an Heiligabend und an den
beiden Weihnachtsfeiertagen zu
den meistbesuchten im ganzen
Jahr. Nach Ansicht des großen
evangelischen Theologen Friedrich
Daniel Schleiermacher (1768-1834)
drückt das Weihnachtsfest mit sei-
nem gefühlsbetonten Zugang zum
Glauben auf vollkommene Weise
das Wesen des Christentums aus. 
<GEP>
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Drei Könige besuchen St. Stephan
Im Dezember und bis zum 10. Januar
wird im Gemeindehaus Stephanstraße
117 die von mir in 8 Miniaturen und
einem Titelblatt illustrierte und kalli-
graphierte Geschichte der Anbetung Jesu
durch die Heiligen Drei Könige zu sehen
sein.
Ich lade Sie herzlich ein, sich diese kleine
weihnachtliche Ausstellung anzu-
schauen. Am „Kirchenkaffee“ des 1. und
3. Adventssonntags werde ich teil-
nehmen und beantworte dann gerne Ihre
Fragen zu meiner Arbeit. Ingrid Schade

Die Stephansmaler
zeigen im Februar 2011 zum zweiten Mal ihre Arbeiten. Sie werden
diesmal ganz unterschiedlich sein, denn wir haben uns 2010 mit vielen
Themen beschäftigt.
Nach Figur- und Portrait-
übungen waren wir an
schönen Sommertagen im
Botanischen Sondergarten,
um „nach der Natur“  zu
malen und zu zeichnen (Foto
rechts).
Auch die Theorie kam nicht
zu kurz: Nach Farblehre und
Kompositionsregeln haben
wir Bildentwurf geübt. Jetzt
wollen wir die Eroberung der
Perspektive angehen.

Wir planen, die Ausstellung am 13. Februar beim „Kirchenkaffee“ um
11.15 Uhr im Gemeindehaus, Stephanstraße 117, zu eröffnen und
werden dann bis zum Sonnabend, 19. Februar, täglich zwischen 16 und
18 Uhr für Sie da sein. 
Schauen Sie dann doch bitte herein - ich bin gespannt, ob wir Sie mit
den Ergebnissen unserer Arbeit überzeugen können.  Ingrid Schade

Ausstellungen in St. Stephan

©
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Miniatur in Originalgröße 5 x 5 cm

Aus der gleichen Reihe stammt das Titelbild dieses Gemeindebriefes. 
Die Redaktion dankt Ingrid Schade für die freundliche Überlassung.
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3 Gemeinden - 1 Glaubenskurs                            Start 28. Januar

Dem Glauben eine neue Chance geben 
- drei Pastoren laden ein:
Bei 10 Treffen (neun Freitagabende
und ein Samstag) zu Grundfragen
des Lebens kann jeder Teilnehmer
herausfinden, welche Bedeutung die
Antworten des christlichen Glaubens
für ihn selbst und andere haben kön-
nen.
Vielseitig ist die Begegnung an
den Abenden: miteinander Essen
und Singen bilden den Auftakt.
Nach einem Impulsreferat nimmt
man sich dann Zeit füreinander in
Gesprächsgruppen. Dort kann jeder
zu Wort kommen, um das Gehörte,
selbst Erlebtes und eigene Fragen mit
anderen zu teilen. Damit in den
Gesprächsgruppen über die Zeit
Vertrauen wachsen kann, soll man
sich nach dem Schnupperabend am
28.1. entscheiden, ob man an allen
anderen Treffen teilnehmen möchte
oder gar nicht mehr.
Der Kurs soll besonders diejenigen in
unseren Gemeinden willkommen
heißen, die sich ganz neu mit dem
christlichen Glauben auseinander
setzen. Aber es ist natürlich auch gut,
wenn einige teilnehmen, um ihren
schon länger gewachsenen Glauben
zu vertiefen und mit anderen zu
teilen.

Aus der Themenfülle:
• Christsein • Gott als „Vater“? •
Wer ist Jesus? • Warum „musste"
er sterben? • Wie wird das Böse
überwun- den? • Was macht
eigentlich der Heilige Geist? •
Wie kann man beten? • Heilt Gott
auch heute noch? • Wie kann
man die Bibel lesen?

Schnupperabend:
Fr., 28. Januar, 18.30 - 21 Uhr 
im Emmaus-Gemeindehaus, 
Walddörfer Str. 369

weitere Freitag-Abende: 
4.2. + 11.2. + 18.2. + 25.2.
(+ Samstag 26.2. tagsüber) 
25.3. + 1.4. + 8.4. + 15.4.

Abschlussgottesdienst 
am 17.4. (Palmsonntag) 
um 11 Uhr in der Kreuzkirche

Kosten:  - Ihre Zeit! -

Ihre Anmeldung hilft uns bei
der Planung: möglichst bis
zum 11.1.  bei den beteiligten
Gemeinden. Für St. Stephan:
Tel. 6969 28-77 (Büro) 
bzw -79 (Pastor Conradi)

Referenten und Orte:
Claus Conradi, St. Stephan, 
Gemeindehaus Stephanstr. 117

Katharina Davis, Emmauskirche,
Gemeindehaus Walddörfer Str. 369

Jörg Denecke, Kreuzkirche, 
Gemeindehaus Kedenburgstr. 14

Dr. Reinhard Steffen (Ruhestand)

Das Logo des
Alpha- Kurses, das
Alpha-Männchen
mit dem großen

Fragezeichen, steht
für alle, die sich mit

einer Reihe von un-
gelösten Fragen

beschäftigen, mit
denen sich jeder
Mensch im Laufe
seines Lebens
auseinandersetzt.



Autoren stellen ihre neuen Hamburg-Krimis vor
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Gemeindeveranstaltungen

Die beliebten Autorenlesungen
in St. Stephan werden auch in
diesem Winter fortgesetzt: 
Erfolgsautorin Petra Oelker
besucht uns am Donnerstag,
27. Januar mit dem neuesten
Roman ihrer historischen Krimi-
Reihe um die Komödiantin Ro-
sina, die bereits ihren zehnten Fall
lösen muss: "Die Nacht des Schier-
lings" spielt 1773  mit einer
bewährten Mischung aus genauer
Recherche und dramatischer
Spannung. 
Am Donnerstag, 3. März erleben
wir den zweiten Fall, den Schau-
spielerin Ann-Monika Pleitgen
zusammen mit ihrem Sohn, dem
Physiker Dr. Ilja Bohnet gemein-
sam geschrieben hat:
Nikola Rührmann, die Heldin des
ersten Romans "Und Freitags isst
man Fisch", ist inzwischen (1999)
Meteorologin am Hamburger Geo-
matikum und muss unter dem
Druck einer "Klimawette" ihren
verschwundenen Kollegen

aufstöbern, um einen Wettersatelli-
ten und zugleich die Ehre der
Wissenschaft zu retten. Unterstützt

von "Taxi-Christian" geht
es wieder kreuz
und quer durch
die Hamburger
Stadtteile - wirklich
"Kein Durchkom-
men"?
Wir danken der
Bücherklause Uhlen-
horst, Papenhuder Str.
36, die beide Lesungen
vermittelt und unter-
stützt!

Petra Oelker liest aus 
"Die Nacht des Schierlings" 
am Do., 27. Januar 2011 um 19.30 Uhr
im Gemeindesaal Pillauer Str. 86
(Abendkasse € 7,-)

Autorenduo Ann-Monika Pleitgen &
Dr. IljaBohnet 
lesen aus "Kein Durchkommen" 
am Do., 3. März 2011 um 19.30 Uhr
im Gemeindehaus Stephanstr. 117
(Abendkasse € 5,-)

Ann-Monika Pleitgen und Dr. Ilja Bohnet:
als Autorenduo kommen sie auch gemein-
sam nach St. Stephan



Welt-Kirchen-Woche mit kundigen Gästen
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Gemeindeveranstaltungen

In der "Hamburger Welt-Kirchen-Woche" (ehemals Missionswoche)
Anfang Februar besuchen uns 2011 zwei Gäste mit viel Erfahrung:
Volker Thiedemann war 1995 Pastor in St.
Stephan, ging dann für vier Jahre nach Tansa-
nia und ist inzwischen als Oberkirchenrat in
Kiel zuständig für Fragen der Mission und
Ökumene. In alter Verbundenheit predigt er
am Sonntag, 6. Februar bei uns über das The-
ma "Was macht Jesus attraktiv? Erfahrungen aus
der Missionsarbeit der tansanischen Kirche,
bezogen auf die Wandsbeker Situation" und wird
auch beim anschließenden Kirchenkaffee mit
ca. 30 "Bildern aus dem Busch" Weiteres veran-
schaulichen.

Pastorin Dr. Gabriele Lademann-Priemer, von 1992 bis 2010 Nordelbi-
sche Sekten- und Weltanschauungsbeauftragte, u.a. Spezialistin für afri-
kanische Religionen, hatte uns im Februar 2010 spannend und anschau-
lich über die Wurzeln des Voodoo-Kultes in Benin berichtet. 

Zur Zeit befindet sie sich auf einer weiteren
Forschungsreise, nach Kamerun, und wird
am Donnerstag, 10. Februar, um 19.30 Uhr
im Gemeindehaus Stephanstr. 117 referie-
ren: "Religiöses Leben in Kamerun zwischen
Maskenfest im Hochland und Pygmäen im
Regenwald" (Eintritt frei - Projektspenden
erbeten).

Am folgenden Sonntag, 13. Februar
predigt sie am Beispiel des Brennenden
Dornbuschs über "Das Land, auf dem du
stehst, ist heilig". Die Geschichte von Mose
angesichts des brennenden, doch nicht
verbrennenden Dornbusches ist voll von

Symbolik:  Aus dem brennendes Dornbusch wurde
ein Symbol für Maria.  Schuhe abzulegen - Zeichen des Respekts vor
Königen und Göttern oder an heiligen Stätten - ein uraltes menschliches
Verhalten. Schuhe waren und sind ein Statussymbol (z.B. Markenturn-
schuhe!) - nicht nur Schutz vor Verletzung, Kälte oder Hitze. Können wir
etwas mit der Symbolik auf den verschiedenen Ebenen der Erzählung
anfangen?
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Nimm dir Zeit!
Nimm dir Zeit zum Arbeiten -
es ist der Preis des Erfolges.

Nimm dir Zeit zum Denken - 
es ist die Quelle der Kraft.

Nimm dir Zeit zum Spielen - 
es ist das Geheimnis 
ewiger Jugend.

Nimm dir Zeit zum Lesen - 
es ist der Brunnen der Weisheit.

Nimm dir Zeit, freundlich zu sein - 
es ist der Weg zum Glück.

Nimm dir Zeit zum Träumen - 
es bringt dich den Sternen näher.

Nimm dir Zeit zu Lieben 
und geliebt zu werden -
es ist das Privileg der Götter.

Nimm dir Zeit, dich umzuschauen -
der Tag ist zu kurz, 
um selbstsüchtig zu sein.

Nimm dir Zeit zum Lachen - 
es ist die Musik der Seele.

Irisches Gebet
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Hafenblick:
Wir beginnen unser neues Wan-
derjahr mit einer Tour durchs 
Blankeneser Treppenviertel über 
Teufelsbrück über Dockland bis zur 
Hafencity. Wer geht mit?
Treffen am 17.2. um 9.30 Uhr 
an der U-Bahn Wandsbek-Gartenstadt; 
wir teilen uns ein HVV-Gruppenticket.

Winterwanderung am 17. Februar

Leitung und Information 
bei Wolfgang Kabelitz 
(Tel. 0171-49 22 666 
und 691 01 34), 
Anmeldung 
bis 14.2. (Montag mittags) 
bitte bei Herrn Kabelitz 
oder im Gemeindebüro 
(Tel. 69 69 28-77)

Zum Jahreswechsel

Die Stunden eines Jah-
res kommen mir vor
wie kleine Steine, die
ich zu einem Mosaik in-
einander gefügt habe. 
Am Ende des Jahres
schaue ich mir das Bild
an, das entstanden ist: 
Manche Szenen sind
wunderschön. Helle,
fröhliche, glückliche
und bunte Momente,
jetzt geprägt in Vergan-
genheit. Manches sieht
dunkler aus als ich mir
vorgestellt habe. Aber
die Schatten verleihen
dem Bild auch Tiefe.
Anderes ist offen ge-
blieben, ich muss die
leeren Stellen ertragen.
Nun lege ich mein Mosaik Gott in
die Hände. Er wird etwas Gutes
daraus entstehen lassen. Er wird
auch dieses Jahr vollenden zu
einem Kunstwerk, das mich ins
Staunen bringt.
Tina Willms (Foto: Wodicka)

Besinnung am "Altjahresabend"
31.12.10 um 18 Uhr in St. Stephan
Wir verabschieden uns vom alten
Jahr und bitten Gott um seinen
Segen für 2011
Gemeinsamer Gottesdienst zum
Neuen Jahr am Sonntag, 2.1.11
um 11 Uhr in der Emmauskirche



Richtfest für die Krippengruppe
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Für kleine und große Leute

Der Richtkranz wehte fröhlich im
Wind, der Zimmermann dekla-
mierte mit lauter Stimme den
Segenspruch für das Haus (Foto
oben) und drinnen wartete eine
leckere heiße Suppe auf die frös-
telnden Anwesenden. Doch zuvor
sangen die Kinder noch hoff-
nungsvoll "... Stein auf Stein, die

Kita wird bald fertig sein!" (kl. Foto)
Auch der Umbau des frisch sanier-
ten Gebäudes in der Stephanstraße
152a schreitet voran; spätestens
Ende Januar sollen die Elementar-
und die Hortgruppe aus ihrer Zwi-
schenunterkunft in der Rosmarin-
straße wieder zurückkehren. 
Auch die Eröffnung der neu ange-

bauten Krippengruppe
ist für Ende Januar /
Anfang Februar ge-
plant. Interessierte
Eltern können sich
ab sofort bei mir
melden.

Gabi Würfel 
(Kita-Leitung) 

email und Telefon 
siehe Seite 2

Unterstützen Sie den Förderverein Kindergarten der Kirchengemeinde St. Stephan:
Hamburger Sparkasse - BLZ 200 505 50 - Kontonummer 1293 123 749

"Wer will fleißige
Handwerker sehn..."



"Warum hängt am Weihnachtsbaum kein Ei?"

Kirche für Kinder und Familien
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Für kleine und große Leute

Viele Feste feiern wir im Kirchen-
jahr. Fröhliche und traurige. Sie
wiederholen sich Jahr für Jahr.
Trotzdem wissen wir manchmal
nicht genau, was der Kern des Fes-
tes ist. Und noch schwieriger ist
es, unseren Kindern den Inhalt der
Feste zu erklären: Warum gibt es
bestimmte Symbole und Namen?
Warum ist der Gründonnerstag
"grün" und was sind "stille Feier-
tage"? 
Das kleine Büchlein "Das Kirchen-
jahr" gibt mit knappen, treffsiche-
ren Texten unseres bisherigen
Regionalpastors Christian Butt
Antwort auf diese und weitere
Fragen. 
Die Bilder, wiedervon Kindern
auch aus der  Gartenstadt gestal-
tet, machen es zugleich zu einem
kleinen "Augenschmaus".
Es ist für 3,50 € im Gemeindebüro,
in unseren KiTas oder im Buch-
handel erhältlich (Calwer Verlag,
ISBN 978-3-7668-414-4)

Auch im Winter gibt es für Kinder
und ihre Familien in St. Stephan
wieder eine Menge zu erleben!
Samstags um 11 Uhr trifft sich die
Kinderkirche (am 4.12., 8.1. und
5.2.) zum Geschichtenhören,
Singen, Frühstücken und Basteln
für ca. 5-12-jährige - auch gerne
mit Eltern.

Und schließlich freuen
sich alle schon auf das
Krippenspiel am Heili-
gen Abend (15 Uhr),
für das die Proben
bereits begonnen haben
(Mitspieler melden sich
bei Christine Grottke, 
Tel. 695 76 00)

Der neue Pastor-Butt-Bestseller - 
ein wunderbares kleines Geschenk
auch für Enkel- und Patenkinder
(und für sich selbst)
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Schirmherrschaft: Senatorin h. c. Dr. Sabine Sommerkamp-Homann, 
Honorarkonsulin der Republik Lettland

Weihnachtserwartung
Mädchenchor CANTUS aus Kuldiga (Lettland)

mit den LUCIA-Lichterköniginnen "LATVIAN VOICES"
Leitung: Maruta Rozite

So. 12.12.10, 16.30 Uhr, St. Stephan-Kirche, 12  (10 erm.), Kind 8 
Nach den großen Erfolgen im 
letzten Jahr (u.a. in China) wird 
der berühmte Mädchenchor 
"Cantus" aus Lettland wiederum 
gemeinsam mit der Lichterköni-
gin Lucia samt Gefolge das 3. Ad-
ventskonzert in der St. Stephan-
Kirche in Wandsbek gestalten.
Die Legende besagt, dass die 
Lichterkönigin Lucia gemeinsam 
und im Wechsel mit Wichteln 
und Elfen in der Adventszeit  
Weihnachtslieder singt, um mit 

ihrem Licht in der dunklen Jahreszeit Hoffnung und Freude zu verbreiten: 
Zwei Ensembles von höchstem Niveau schlüpfen in die Rolle der Wichtel 
und Lichterköniginnen:
Der Mädchenchor "CANTUS": 40 junge Sängerinnen im Alter von 8 bis 
18 Jahren stimmen in ihren hübschen traditionellen Trachten und mit 
fröhlichen Bewegungs-Choreografien auf die Weihnachtszeit ein. Der 
weltweit konzertierende Chor absolvierte in diesem Sommer eine Tournee 
durch Österreich, die in Italien mit einem Konzert zum Festival "San Pie-
tro" in Venedig gipfelte. Als Visitenkarte seines Landes trat "Cantus" 
beim renommierten Usedomer Musikfestival auf und wurde dabei vom 
Publikum im ausverkauften Theater von Zinnowitz mit Beifallsstürmen 
bedacht. Das Programm dieser Konzerte wurde auf 3 CDs veröffentlicht.
Die "LATVIAN VOICES": Traditionell zur Weihnachtszeit greifen die 
sieben A-cappella-Sängerinnen den Brauch des Lucia-Singens auf und 
schlüpfen als Lucia-Sängerinnen in die Rolle der Lichterkönigin mit ihrem 
Gefolge. Das junge Vokalensemble mit den glasklaren Stimmen arbeitete 
im vergangenen Jahr gemeinsam mit den legendären "King‘s Singers" und 
wurde bei ihrem Auftritt im renommierten Usedomer Musikfestival beju-
belt. Bei dem Konzert wird das Ensemble auch seine neue Weihnachts-
CD "Seventh Heaven" vorstellen, darauf auch Lieder der beliebten west-
fälischen Komponistin Leni Timmermann. 

   
"CANTUS . . . gilt als einer der besten Chöre der Welt" 
(Hamburger Abendbl.)  Foto: ©Geesth. Musikver. Gr.-Bator
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So. 28.11.10, 18 Uhr, St. Stephan-Kirche, Eintritt frei

Adventskonzert
Weihnachtslieder, auch zum Singen

St. Stephan Brass Band
Christine Hoppe-Sopran, Leitung: Jörn Rolapp

--------------------------------
So. 5.12.10, 18 Uhr, St. Stephan-Kirche, Eintritt frei

Adventskonzert bei Kerzenschein
 

ChorVerein Kisdorf, Leitung: Hans Thiemann
Männerchor Quartett Mozart, Leitung: Gunter Wolf

--------------------------------
Sa. 19.2.11, 18 Uhr, St. Stephan-Kirche, Eintritt frei

"Tschüss und Servus, Bodo!" - Konzert
Frauenchor Sasel, Leitung: Mayya Rosenfeldt

Männerchor Quartett Mozart, Leitung: Gunter Wolf
Bodo Boz, 37 Jahre Vorsitzender des Hamburger 
Männerchores Quartett Mozart, wird seine Wahlhei-
mat Hamburg verlassen und wieder in das Paradies 
seiner Jugend - Bayern - ziehen. Bodo Boz hatte einst 
die Marine in Bann gezogen, bei der er seinem riesi-
gen Liedrepertoire unzählige Shanties hinzufügen 
konnte. „Sein“ Männerchor dankt ihm mit diesem 
Konzert für seine Zuverlässigkeit, mit der er sich 
über so viele Jahre für die Belange des Chores uner-
müdlich eingesetzt hat. Nur ein Vierteljahr fehlen 
ihm zu 40-jähriger Mitgliedschaft in „seinem“ Chor! 
Als ehemaliger und nun „Ehrenchorleiter“ bedanke 
ich mich zugleich für die so selbstverständliche Zu-
sammenarbeit mit der Kirchengemeinde, die sich 
auch auf persönlichen Einsatz für St. Stephan ausdehnte: 

„Bodo, es war eine tolle Zeit mit Dir! Hab herzlichen Dank!“ H-W Grottke

Bodo Boz verlässt Hamburg      
Foto: ©B.Gettschat
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24. Dezember 2010

15 Uhr Krippenspiel
        

18 Uhr Christvesper, Predigt: Pastor Claus Conradi
            

23 Uhr Heilige Nacht
Joh. Seb. Bach : Weihnachtsoratorium I - III

Christine Hoppe - Sopran, Gisela Weidemann - Alt
Stephan Zelck - Tenor, Patrick Scharnewski - Bass

Gerhard Hoppe-Trompete; Anja-Marie Böttger, Christine Hoppe-Flöte
Katharina Apel Scholl, Olaf Schweppe-Oboe u. Oboe d'amore; Andrej Madatov-

Violine; Orchester und Kantorei St. Stephan, Ltg.: Hans-Werner Grottke
Eintritt frei. Herzlich danken wir für Ihre Spenden für die Aufführung.

......................................................................................................................................................................................

Tradition: Bachs Weihnachtsoratorium in der Heiligen Nacht
Um diese schöne Tradition weiter aufrecht zu erhalten, bitten wir wieder 
um Spenden. Jede Spende, die der Musikförderkreis St. Stephan mit den 
Buchstaben WO/JA erhält, werden wir in diesem Sinne verwenden. Das 
„JA“ steht dafür, dass der Name des/r Spendenden im Programm und 
Gemeindebrief genannt werden darf und soll. Für alle Unterstützung dan-
ken wir sehr herzlich! Ihr Musikförderkreis St. Stephan:

Kto. 1340122454, Haspa BLZ 20050550, Vwzw.: WO/JA oder: WO/-.
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Schneewittchen und die sieben Zwerge
Große Freude bereiteten wieder 
die gelungen Aufführungen des 
Kindermusiktheaters. 
Aus ganz Hamburg hatten sich 
Märchenfreunde mit ihren Kin-
dern eingefunden und erlebten 
das Spiel der Kinder, das zu-
sätzlich mit Kulissen von Ingrid 
Schade sowie Kostümen und 
Musik von Christine Grottke 
verzauberte. 

Besondere Attraktion war natürlich 
der „echte“ Glassarg.
An dieser Stelle sei allen herzlich 
gedankt, die dieses schöne Erlebnis 
für Kinder und Erwachsene (!) 
möglich gemacht haben, außer den 
beiden genannten die musikalisch 
Begleitenden, Frau Gettschat-Flöte, 
Frau Vitzthum-Schlagwerk und 
Annika Dahlke-Klavier, die dies-
mal auch bei der Einstudierung 
half; weiter allen, die Karten ver-
kauften, die organisierten, ordne-
ten, aufräumten und putzten, der 
Kirchengemeinde St. Stephan, den 
Spendenden via Musikförderkreis sowie der Förderung durch die Freie und 
Hansestadt Hamburg -Bezirksamt Wandsbek-.

Konzerte - Vorschau:

So. 27.3.11, 17 Uhr, Klavierkonzert Marina Savova, Werke von 
Franz Liszt und Frédéric Chopin, Gemeindesaal, Pillauer Str. 86

So. 17.04.11, 17 Uhr: J. S. Bach Johannespassion, Dorothee Fries-
Sopran, Stephan Zelck-Tenor, Streicherensemble Helmut Rein, 
Kantorei St. Stephan, Leitung: Hans-Werner Grottke. 
Geübte Sängerinnen und Sänger, die gerne mitsingen wollen, melden 
sich bitte: Tel. 6957600.
Jahresprogramm 2011:  www.st-stephan-hamburg.de/Konzerte.html

Besonders anrührend: Schneewittchen im Glassarg 

Eine tolle Theatergruppe!                 Fotos: ©St. Luck



18

Ihre Spende erhält St. Stephan!
"Meine Kirche: Dafür habe ich etwas übrig"

Spenden für die Kirchengemeinde St. Stephan - Neues Konto: 
EDG Kiel – BLZ 210 602 37 – Kontonummer 096 391 395

 (bitte Verwendungszweck angeben)  

Spenden für den Förderkreis St. Stephan:
Hamb. Sparkasse - BLZ 200 505 50 - Kontonummer 1293 122 956

Spenden für den Musikförderkreis St. Stephan:
Hamb. Sparkasse - BLZ  200 505 50 - Kontonummer 1340 122 454

 Auf Wunsch erhalten Sie im folgenden Kalenderjahr eine  Spendenbescheinigung
für das Finanzamt. Bitte geben Sie Ihre Adresse genau an!

Impressum
Herausgeber: Der Kirchenvorstand der Ev.- Luth. Kirchengemeinde 
St. Stephan in Wandsbek-Gartenstadt, 22047 Hamburg, Stephanstr. 117  
Mitglieder des Kirchenvorstands: Pastor Claus Conradi (Vorsitz), Wilhelm
Dietz, Bert Gettschat, Christine Grottke, Gerhard Hoppe, Bernd Lietzau, 
Sabine Schreiber, Peter Stern, Gisela Weidemann, Gabriele Würfel.
Redaktion: Pastor Claus Conradi, Gisela Weidemann, Dorothee Terzi. 

email: gemeindebrief@st-stephan-hamburg.de
Druck: Gemeindebriefdruckerei, 29393 Oesingen. Auflage 6.250 Exemplare.
Mit Namen gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung
der Redaktion wieder, bei Bedarf wurden sie gekürzt.
Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief: Mitte Februar 2011.

JA - ich möchte St. Stephan regel-
mäßig unterstützen - über den

Förderkreis St. Stephan
Musikförderkreis St. Stephan

Bitte sprechen Sie mich an, um
Einzelheiten zu vereinbaren:

Name:……………………………

Adresse: …………………………

Tel.: ………………………………

Bemerkungen:

Fördern Sie St. Stephan!

Unsere Heilig-Abend-
Kollekten gehen an
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Freud und Leid in unserer Gemeinde

Kirchlich bestattet wurden am

2.9. Eva Schulze (89)
10.9.
21.9.

20.10.
29.10.

Elli Scharnberg (79)
Rolf Leetz (74)
UlrichRegner (71)
Elsa Schulz (94)

Goldene Hochzeit mit kirchlichem Segen:
29.10. Karin und Hans Schröder Sehr gerne

gestalten wir
eine Andacht
auch zu Ihrer 

Silbernen
oder Goldenen

Hochzeit

Wer wurde vor 25 bis 30 Jahren
(1981 - 1986) in St. Stephan kon-
firmiert? 
Für die Feier der "Silbernen Kon-
firmation" - voraussichtlich am
22. Mai 2011 - suchen wir die aktu-

ellen Adressen und evtl. Ehena-
men der Jubilarinnen und Jubilare.
Hinweise und Vormerkungen
nimmt unser Gemeindebüro gerne
entgegen (Tel. 6969 28-77)

Silberne Konfirmanden gesucht
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Jahreslosung 2011
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"Typisch Kirche!", mögen viele
spontan denken, wenn sie diese
Jahreslosung lesen. Immer mit
dem erhobenen Zeigefinger
drohen. Aber halt! Das ist gar
nicht gemeint. Ich glaube, hier ist
Paulus einfach ein guter Seelsor-
ger. Das Gewicht liegt auf der
zweiten Hälfte des Bibelverses.
Wir sollen Böses mit Gutem über-
winden. Das ist nicht leicht, denn
meist wollen wir mit gleicher
Münze heimzahlen, um unseren
Ärger loszuwerden. Aber dieses
Denken macht nicht glücklich. 
Viel befreiender und überraschen-

der ist es eben, das Böse mit
Gutem zu überwinden. Also mit
Freundlichkeit und Humor auf
verbissene Kritik reagieren und
auf Vergeltung verzichten. Solche
Haltung macht uns nicht klein,
sondern im Gegenteil: Sie macht
uns groß! Ja, sie ist eigentlich die
Paradedisziplin unser jüdisch-
christlichen Tradition. Lassen wir
uns einladen, diese Disziplin zu
üben. Nicht immer, aber immer
öfter - und vielleicht können wir
irgendwann gar nicht mehr
anders?

EKD-Präses Nikolaus Schneider



Do., 2.12. Halbtagesfahrt mit Bus: Hafen/Köhlbrandbrücke – Schwarze
Berge. Kaffeetafel auf dem KIEKEBERG. Anschließend LICHTER-
FAHRT durch die weihnachtlich erleuchtete Hamburger Innenstadt. 
Abfahrt: 13 Uhr, Roterlenweg 9, Tel. 66 16 39.       

So., 5.12. 18 Uhr: Internationale Weihnachtslieder zum Zuhören und
Mitsingen  – Capella Hora Decima –  Orgel: F. Vollers, Betrachtung:
A. Bethke,  Leitung  Detlef Hagge, Eintritt frei. Tonndorfer Kirche.

06. bis 11.12. Tragt in die Welt nun ein Licht…
Kinder, Jugendliche und Erwachsene, wir laden Euch und Sie herzlich
ein zum Kerzenziehen vom 6. bis 11. Dezember 2010.
Unsere Kerzenwerkstatt im Jugendkeller des Gemeindehauses Roterlen-
weg 11 ist geöffnet: Mo. - Fr. 10 – 13 Uhr und  15 - 19 Uhr. Information
bei Pastorin A.Bethke (Tel. 66 16 39) (Gruppen bitte anmelden!)

31.12. Silvester-Gala: 
17.00 Uhr Tonndorfer Kirche: Buntes Programm zugunsten der Kirchen-
musik mit Musikern der Gemeinde und Region, anschließend 18.00 Uhr
Jahresschlussandacht

05.01.2011: Lichtbilder-Vortrag über Südafrika mit Martina Tiem,
Gemeindehaus Roterlenweg 11, 18.00 Uhr

AKTUELLES AUS DER REGION

Kirchengemeinde Tonndorf
Stein-Hardenberg-Straße 68 und Roterlenweg 9–11

www.kirche-tonndorf.de  -  Büro: 66 16 39

4. Dez. - 18.00 Uhr "Running to Bethlehem" 
Adventskonzert mit den Happy Gospel Singers, Leitung und Klavier:
Andreas Fabienke - Eintritt frei

11. Dez., 19.00 Uhr J.S. Bach Weihnachtsoratorium Teile I-III und V,
Kantorei der Kreuzkirche Wandsbek, Ensemble Cantate, Mechthild
Weber, Sopran; Nicole Pieper, Alt; Sven Olaf Gerdes, Tenor; Konstantin
Heintel, Bass. Leitung : Andreas Fabienke - Vorverkauf im Kirchenbüro
12,- (8,-) € , an der Abendkasse 15,- (10,-) €

19. Dez., 16.00 Uhr, "Das Geheimnis der Wobbse" Ein Märchen mit Mu-
sik für Kinder ab 3 Jahren, Aelia Musiktheater: 6,-/4,- € (Tel. 318 16 844)

20. Dez., 20.00 Uhr, "Godewind" Die Weihnachtstour. Karten im
Kirchenbüro: 24,-/25,- €

Kreuzkirche, Kedenburgstraße 12
www.kreuzkirche-wandsbek.de  -  Büro: 27 88 91-11

Veranstaltungen in der Region 22



AKTUELLES AUS DER REGION

Emmausgemeinde Hinschenfelde, Walddörferstr. 369
www.emmaus.hinschenfelde.de  -  Büro: 66 55 42

Der Männergesprächskreis trifft sich an jedem 3. Di. im Monat, jeweils
um 19.30 Uhr. (Tel. 66 44 20 Werner Wieprecht/w.wieprecht@t-online.de)

21.12.10: Wir hören eine Weihnachts-CD: "Irgendwie geschah es
wirklich: Jesus Christus wurde geboren" - Ein Gespräch zwischen
Theologie und Physik  mit Thomas Schwarz und Harald Lesch
18.1.11: Ein Abend über Matthias Claudius, vorbereitet von Hans-Hein-
rich Wehser 
15.2.11: Sigrid Kämpf erzählt von ihrem Jakobs-Pilgerweg

7.12.10, 10.30 Uhr: Gottesdienst für die Bewohner des Senioren-
pflegeheims "Emilienhof" in der Emmaus-Kirche

19.12.10, 4. Advent, 18.00 Uhr: Konzert Hochbahnchor, Emmaus-Kirche

20.02.11, 16.00 Uhr: Benefizkonzert des Kinder-Krebs-Zentrum
Hamburg e.V., Emmaus Kirche

Veranstaltungen in der Region

Gemeinsamer Gottesdienst
der Region

zum Neuen Jahr

am Sonntag
2. Januar 2011

um 11 Uhr
in der Emmaus-Kirche

anschließend
Empfang im

Gemeindehaus
Walddörfer Str. 369

Fahrdienst ab St. Stephan
um 10.30 Uhr

Gemeinsamer 
Glaubenskurs

in den Gemeinden
Emmaus Hinschenfelde

Kreuzkirche
St. Stephan

vorwiegend freitags
18.30 - 21.00 Uhr

Beginn 28. Januar 2011
Ende 17. April 2011

mehr Informationen
auf Seite 5
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Gottesdienste in der Region 24
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Herzlichen Dank an die folgenden Geschäfte und Einrichtungen, 
die unseren Gemeindebrief auslegen!
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Gesamtschule Alter Teichweg, Alter Teichweg 200, Tel. 42 89 77 0

Cranach-Apotheke, Bengelsdorfstr. 1 c, Tel. 695 72 73

Haar Studio Christa Wiedenroth, Bengelsdorfstr. 1 f, Tel. 695 70 70

Dr. med. Hinrichs, Bengelsdorfstr. 1 h, Tel. 69 57 331

Dr. med. Barbara Kohlmorgen/Holger Lachmann, Bengelsdorfstr. 5, Tel. 695 66 13

Fölster & Finck GmbH, Bullenkoppel 20, Tel. 693 20 56 

FES Elektrik, F.E.Sölter, Friedrich-Ebert-Damm 57, Tel. 693 07 46

Mozart-Apotheke, Friedrich-Ebert-Damm 81, Tel. 693 71 78 

Steuerberater Dipl.-Kfm. Otto-A. Peters, Friedrich-Ebert-Damm  85 b, Tel. 694 40 90

Salon Kalus, Friedrich-Ebert-Damm  93c, Tel. 693 27 35

Krankengymn. u. Massagen Lammers, Friedrich-Ebert-Damm 93 k, Tel. 695 95 75

Mardt Floristik, Holzmühlenstraße 91, Tel. 693 61 69

CONCEPT Planbau, Holzmühlenstraße 107, Tel. 2880-3596

Änderungs-Atelier Petra Fritz, Lesserstr. 66 , Tel. 693 16 32

Arimathia Bestattungen Werner Heß, Lesserstr. 71, Tel. 693 14 81

"De Hoorsnieder" Ingo Tiedemann, Lesserstr. 151, Tel. 693 77 65

Haar Studio Birgit Nitsch, Lesserstr. 159, Tel.: 693 88 00

Gartenstadt-Apotheke, A. Gleuwitz, Lesserstr. 162, Tel. 693 27 40

Fahrschule Gartenstadt, Klaus-Dieter Sutt, Ostpreußenplatz 10, Tel. 695 80 02 

GartenSTADT-FRISEUR & Kosmetik, Ostpreußenplatz 16, Tel. 695 33 47

Medizinische Massagepraxis Andreas Weise, Ostpreußenplatz 18, Tel. 695 96 11

Sanitätshaus Rosenau, Ostpreußenplatz 20, Tel. 693 33 35

Blumenhaus Renate Asmussen, Pillauer Str. 53, Tel. 693 17 72

Salon HAIR POINT, Roswitha Albrecht, Pillauer Str. 72, Tel. 693 15 18

Häusliche Pflege Garant, Pillauer Str. 72 b, Tel. 69 64 14 79

Tabakwaren und Lotto Rainer Johannsen, Rauschener Ring  2, 696 26 38

Kita Gartenstadtkinder, Rosmarinstr. 16, Tel. 69 62 81 30

Dr. med. Karin Rehder, Stephanstr. 89 e, Tel. 693 60 15

Bischof Getränkemarkt, Stephanstr. 137, Tel. 693 10 80

Schule An der Gartenstadt, Stephanstr. 103,  Tel. 280 580-0

Phönix-Apotheke, Farina Bellingrodt, Tilsiter Str. 2, Tel. 695 81 81

ATL Autotechnik Peter Lehmann, Voßkulen 154, Tel. 693 55 18

Wäscherei & Heißmangel Wieger, Wandsbeker Schützenhof 11, Tel. 69 64 38 44

Sanitär Eckerkoppel 208
Gasheizung 22047 Hamburg

Bauklempnerei Tel. 040 - 656 40 21
Dacharbeiten Fax. 040 - 656 55 65

 Uwe  Schneider
 GmbH



Unsere Gruppen treffen sich

Jugendchor St. Stephan:
Hans-Werner Grottke (bitte nachfragen)

www.jugendchor-st-stephan-hh.de 

Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke und Alkoholiker:
Montag 19 Uhr
Brigitte Schacht Tel. 524 67 13

Yoga-Kurs:
Dienstag  10 - 11.30 Uhr
Ursula Goldmann  Tel. 693 12 58
Elfriede Lammers  Tel. 693 77 92

Seniorenkreis:
Mittwoch  14 Uhr - Marianne Kabelitz
Info: Gemeindebüro Tel. 69 69 28 77

Bewegung, Entspannung, Tanz
für Seniorinnen / Senioren: 
Donnerstag  10 - 11 Uhr 
Iris Schlippert
Info: Gemeindebüro Tel. 69 69 28 77

Besuchskreis:
letzter Donnerstag im Monat, 16 Uhr
Adeline von Hammacher   
Tel. 693 63 19

Kurs Zeichnen und Malen:
Montag  9.30 - 12.30 Uhr
Ingrid Schade  Tel. 693 32 11

Wandergruppe:
Wolfgang Kabelitz  Tel. 0171-49 22 666

Konfirmanden (Pastor Conradi):
am Mi. und Do., jeweils 17 - 18 Uhr

Kindermusiktheater/Kinderchöre:
(Wandsbeker Kulturpreis 2000)
Montag 15 Uhr (Jüngere)
Montag 16 Uhr (Ältere)
(Kostenbeitrag monatlich 7 Euro)
www.kindermusiktheater-st-stephan.de

Christine Grottke Tel. 695 76 00

Kantorei St. Stephan::

Mittwoch 19.45 Uhr

Hans-Werner Grottke Tel. 695 76 00

www.kantorei-st-stephan.de

Orchester: auf Nachfrage 

Hans-Werner Grottke

Männerchor Quartett Mozart:
Montag 20 Uhr   Bodo Boz  Tel. 642 97 31
Bert Gettschat Tel. 693 24 50
www.quartett-mozart.de

St. Stephan Brass Band:
Dienstag 19.30 Uhr  
G. Hoppe  Tel. 0177-23 20 833
www.st-stephan-brass-band.de

Töpfern  für  Kinder:
Mittwoch 16 - 17 Uhr 
Gabriele Würfel   Tel. 693 41 82

Töpfern für Erwachsene:
Mittwoch  20 - 22 Uhr
Gabriele Würfel   Tel. 693 41 82

Bastelkreis:
Donnerstag 20 Uhr / nach Absprache
Antje Arndt   Tel. 695 57 20

im Gemeindehaus Stephanstr. 117 im Gemeindehaus Pillauer Str. 86
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